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SeIliweiz-@sterreieh
Österreicbs  Schützen  besiegen  die Schweizer  4:3  und stellen  gleichzeitig  6 neue österreichische  Rekorde  auf

Diese  Ausbeute  gab es bei  den  österreichisühen  8ühützen
noch  nie.  Dabei  hatten  die  8cMtzen  ein sehr  anstren-
gendes  Programm  am Woehenende  in fündeck  zu absol-
vieren.  In  4 Waffenarten  wurden  die Bewerbe  ausgetragen
und  die Gesamtwettkampfzeit  betrug  genau  12 8tunden!
Also  wurde  alles  den  Schützen  abverlangt.  österreich
startete  mit  3 Vierermannschaften.  Am  8amstag  -  man
könnte  diesen  auch  den Österreich-Tag  nennen  -  wurden
die  3 folgenden  Bewerbe  ausgetragen.

Kleinkaliber  8tandardgewehr  am Vormittag  bei guten
LichtverMltnissen  und  Windstille.  Dieser  begann  mit
leichten  8ühwierigkeiten  auf  beiden  8eiten,  da  diese
Waffenart  erst  in jüngster  Zeit  in  das Trainingsprogramm
eingebaut  wurde.  Unsere  8chützen  hatten  erst  beim  Län-
derkampf  in 8üdafrika  Gelegenheit,  siah mehrmals  gut  zu
schlagen.  Und  dureh  füe hervorragende  Leistung  von  Lo-
acker  in Österreichs  1. Mannschaft  kam  es zu einem  to-
talen  8ieg.

Die  Mannsohaft  schoß einen  neuen  österreichischen  Re-
kord  -  2245 Ringe  in 240 8chuß  und verbesserte  den
Rekord  aus  dem Jahre  196(»  gleiüh  um  34 Ringe.  Die
Eichweiz  wurde  um ll  Ringe  besiegt.
' Die  Einzelwertung  holte  sich Loacker  ö I mit  einer

Leistung  von  !)75 Ringen  von  600 mögliehen,  wobei  20
8chuß  liegend,  stehend  und kniend  gesühossen  werden
mußten.  Diese  Leistung  steht  um  l Kreis  über  dem  Weltre-
kord.  Damit  wurde  der  älteste  österreiühische  Rekord  aus-
gelöscht,  den Hammerer  19!)8  erzielte.  12 Ringe  hinter
ihm  landeten  3 8chweizer  ringgleieh.

Auch  österreich  II  schlug  8chweiz  II  noch  um  6 P'inge.
In  der Mittagszeit  fiel  dann  die Entscheidung  im Be-

werb  60 Schuß  liegend  (Bnglish  Match).  fSchon im  letzten

Jahr  konnte  Österreich  um  einen  Kreis  gewinnen.  Diesmal
war  es die fast  senkrecht  einfanende  Sonne,  welche  den
Eichützen  8chwierigkeiten  beteitete.  Kaum  ein  8ehütze
konnte  an seine  gewohnte  Form  herankommen,  außer  dem
8ieger,  der nochmals  Loacker  hieß.  Mit  dieser  famosen
Einzelleistung  war  auch  der 2. österreiahische  Sieg fixiert.
ÖsterreichI  schlug  in  diesemBewerb  die  8chweizum  7IRinge,
Schweiz  II  besiegte  Österreiüh.  Für  die Wertung  wird  je-
doch  immer  nur  die erste Mannschaft  herangezogen.

Da,nn  ging  es in  die,  Mittagspause.  Frau  Haueis
vom  Tramserhof,  bei welcher  die 8ühweizer  bestens  auf-
gehoben  waren,  bemerkte  schon  daß es auffallend  still
war.  Vor  allem  die  Betreuer  ließen  leicht  die Köpfe  Mngen.

Nochmals  kam  es zu einem  Höhepunkt  beim  Luftge-
wehrwettkampf  am schmucken  8chießstand  in  Zams.  Hier
hatten  beide  Mannschaftsführer  Eichwierigkeiten  bei  der
Aufstellung,  denn  die Tagesform  ist bei diesem  Bewerb
entscheidend.

8o kam  es auch.  Der  8chweizer  Ersatzmann  war Ta-
gesbester  und  schoß noch dazu  neuen  8chweizer  Bekord.
Auch  der zweitplazierte  8chweizer  riberschoß  noch den
alten  Rekord,  und  in  der  Mannschaft,  dann  noeh  der  3. 8ieg
für  Rot-Weiß,Pvot.  österreich  I schlug  die  Schweiz  um
6 Ringe,  Österreiah  II  siegte  sogar  um 14 Ringe.  Aller-
dings  muß gesagt  sein,  daß  beide  2. Mannsohaften  die
ersten  schlugen.

Auf  diesem  Kissen  ließ  es sioh  gut  ruhen,  denn 3 :O am
ersten  Tag  war  wohl  ein voller  Erfolg  für  unsere  Farben.
Natürlioh  sannen  die Eidgenossen  auf  Rache  und  gfögen
früh  sühlafen,  um am  folgenden  Tag alles zu zerreißen.
Eichon  in  den  frühen  Vormittagsstunden  versammelten
sich  viele  8chützenfreunde  und  auch  der  Bürgermeister  von

Es ist  nie  'zu früh  und selten  zu spät,  den Willen  zum Sparen  in die Tat  umzu-
setzen,  Wir  helfen  Ihnen  dabei  und sagen  Ihnen,  we1che  Art  des Sparens  für
Sie  die günstigste  ist.

Ihre

SPAR- u. VüRSCHUSSKASSE  für den BEZ!RK LANDECK rGrtibH.
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Landeck  konntö  siüh  von  den  großartigen  Leistungen  über-

zeugen.  Beim  erstien  Bewerb  -  liegend  -  ist den  Eid-

genossen  nochmals  die Rache  für  den  Vortag  niüht  ge-

lungen.  Verzwedelti  wehrten  sich  unsere  Mannen  und  siegten

um  l Kreis,  aber  der Binzelsieg  ließ schon  aufhorchen.

Vogt  -  &,hweiz  -  schoß  398 Ringe  von  400  möglichen,

hinter  ihm  aber  mit  397  bereits  Kinigadner  (Ö I).  SchweizII

bzw.  III  4 und  2 Ringe  vor  Österreich  II.

'Und  jetzt  kam  unsere  sühwerste  Prüfung,  das 8tehend-

schießen,  und  auch  der  Umschwung.  8chweiz  nimmt  Öster-

reich  9 Kreise  ab, aber  wir  freuen  uns über  den  Einzel-

sieg durch  Bid  Martin  aus Tirol.  Er  schoß  einen  neuen

österreichischen  Rekord,  d. h. 371 Binge  und  löschte  da-

mit  seinen  eigenen  Rekord,  mit  welchem  er 1963  Europa-

meisterinOslowurde,  aus.  Aberihmfolgendann5!fühweizer

in  der  Rangliste  !

In  der  letzten  Phase  des  Wettkampfes  erteilten  die

8ch'weizer  dann  unseren  Mannen  ihre  berühmte  Kniend-

lektion,  eine  den Österreiohern  fast  zu  schwere  8te11ung

im  8chießen.  Ane  drei  8chweizer  Mannschaften  iiber-

schossen  Ö I.

Die  Östierreicher  erzielten  dennoch  einen

schaftsrekord,  mußten

abtreten,

8omit  ergab  sich  die  Kombinationswertung  aus  den  drei

Bewerben,  die zwar  mit  einer  Niederlage  von  456f5  Kr.  zu

4!533 Kr.  endete.  Ö II  mußte  sich  gar  mit  75 Kreisen  ge-

schlagen  geben.  Und  fast  wie  im  KniendeinzeIbewerb  lautete

auüh  das Kombinationsklassement.

Vogt,  OHI,  1146;Ditz1er,  OHII,  114!);  Bürgin,CHI,  1144;

Rueh,  OH  II,  1141  ; Waibel,  ÖI,  1139  ; Bid,  ÖII,  1138  Rg.

Jso  knappeste  Ergebnisse,  wenn  man  bedenkt,  daß  120

8chuß  gewertet  wurden.

ESo war  also  der Endstand  hergestent.  Zu  4 österrei-

chischen  Siegen,  gegenüber  3 &'hweizer  8iegen,  kamen

noch  die  neuen  österreichischen  Rekorde  in  den  Mann-

schaftsbewerben  8tandardgewehr,  Dreistellungs  - Match

liegend,  kniend  und  Kombination,  sowie  die  hervorragenden

Einzelrekorde  durch  Loacker  im  8tandardgewehr  und  den

Tiroler  Martin  Biid  im  8tehendansch1ag.  Aber  auch  die

8chweizer  notierten  einen  hervorragenden  Rekord  im  Lufti-

gewehrschieBen.

So waren  bestimmt  alle  Teile  zufrieden.  Hat  doch  auch

das Wetter  am 8onntag  gut  mitgespielt.

Für  uns erfreulieh,  daß der  8ühießstand  Landeük  seine

Feuertaufe  international  so  gut  bestanden  hat.  Das  be-

wiesen  die  vielen  Rekorde.  Die  Anlage  funktionierte  bestens,

irotzdem  der Stiurm  vor  dem  Wettkampf  die elektrische

Leitung  abgerissen  hatte.  Die  TIWAG  konnte  hier  aueh

den  8chützen  zeitgerecht  helfen,  so daß keine  Verzögerung

am  WettkampfabIauf  eintrat.

Anes  in  allem  war  es ein  Gemeinschaftswerk  der  8chützen

von  Landeck  und  des Bezirkes.  Alles  half  mit,  daß  dieser

Wettkampf  für  alle  in guter  Erinnemng  blieb.  Durch  die

Zusammenarbeit  der Gilden  Landeck,  Zams,  Eichönwies,

Prutz  und  8t. Anton  konnte  fehlerfrei  gearbeitet  werden,

so*ohl  am 8tand  als auüh  in  der  Auswertung  bis  hinunter

zu den Resultatlisten.  In  den  Dankesreden  wurden  durch

den  Bundessghießwart  Dipl.  Ing.  8chatit1eitner  allen  bestes

Lob  ausgedrückt.  Der  SchweizerMannsühaftsführerHammer

überreichte  den Wettkampfwimpel  an die  österreiahische

Mannsühaft.  Br wolle in gutem 8inne immer  an  Landeek

denken und  auüh wiederkehren.  Er  ehrte  besonders

Dr.  F. Pezzei, Obersföützenmeister  Rangger,  Landeck,  und

Dipl.  Ing.  8ühatt1eitner.

Bezirksoberschützenmeister  Wolf  schloß das Fest dureh

Auszeichnung  aller Schweizer miti  dem Abzeichen  des Be-

zirkssehützenbundes  und füt,  Landeck  nicht  zu vergessen.

Jugendtag  69 - Wieder  ein  vollez  Erfolg

Wie sühon letztes Jahr war auch der heurige  Jugend-

tag, der in der Aula abgehalten  wurde, eine  gelungene

Jugendveranstaltung,  wie man sie heutzutage  nur  mehr

selten zu sehen bekommt.  Die KAJ-Gruppen  von  Landeck,

Zams, Bruggen und Perjen haben  alles  daran  gesetzt,

diesen Tag zu einem wahren  Fest zu gestalten.  8chon  um

7 Uhr standen über IOO Mädehen  und Bursehen  vor  dem

Eingang  des Gymnasiums  und baten um  Einlaß.  Bei  der

Hl, Messe, bei der Prof. fübert  Klein  eine  sehr  schöne

Ansprache hielt, waren es schon über 400 und später

erhöhte sich diese Zahl auf über  600 Jugendliche.  Bine

beaühtliche  Zahl, wenn man bedenkt,  daß die Aula  nur

für 400 Leute Sitzplätze  aufweist.  Nach der  HI. Messe

wurde  eine kurze  Einführung  gegeben und sogleiüh  mit  dem

8e,h1agerwettbewerb  und mit dem Fragenquiz  begonnen.

Acht  Bands, 12 Gesangssolisten  und 8 Quizgruppen  stellten

sich der Jury.  Die Darbietungen  waren  beachtfü,h  gut  und

wurden  vom Publikum  und den Fans mit  tosendem  Bei-

fall belohnt. Die musikalische  Qualität  der  Bands  und

Gesangssolisten hat sieh seiti dem letzten  Jahr  wesentlich

gesteigert,  was im al]gemeinen  sehr positiv  zu bewerten

ist, da ja dieser Jugendtag auch einen bildenden  Ciharakte4

haben soll. Beim Fragenquiz  mußte  man  feststellen,  daß

die heutige Jugend niüht auf den Kopf  gefallen  ist.  Das

jugendliühe  Publikum  verhielt  siüh bei allen Disziplinen

hervorragend  und fair und somit war es auch möglich,

daß Quizmaster  und Oonferencier  4bert  Ruetz  aus  Zams,

der seine Sache ausgezeifönet  machte, um  ca. 16 Uhr  zur

Preisverteilung  schreiten  konnte.

Folgende Gewinner  wurden beim  Bandwettbewerb  er-

mittelt  :
Den l. Preis errang mit  45 Punkten  die Band  ,,The

four Gents" aus Zams, knapp dahinterfolgte  mit  44 Pkt.

die ,,8axo  Oombo"  aus Perjen  und erhielt  somit  den  2. Platz.

Dritte  wurden ,,The four  Jokers"  die die ,,Les 8un1ightg"

und die Band ,,Another  Worlds  Expression"  auf  den  4.

und  5. Rang  verwiesen.

Bei den Gesangssolisten gab es folgende  Plazierungen:

Den 1. Preis holte sich Gerda  Sühweißgut  auEl  Zams

vor Monika  Tsehol aus Perjen und Bombardelli  Ludwig

aus Landeük. Auf  dem 4. und 6. Platz  folgen  Maria  Beer

aus Perjen  und  Frl.  8tanger  aus Pians,

Beim Quizwettbewerb  wurde die Gmppe aus Landeek

8ieger. Es folgten  auf den Plätzen 2 und 3 die  (,ruppe

aus Perjen und die Gruppe vom  8chü1erheim.

Wir  hoffen, daß dieser schöne Tag auen noch lange  in

Erinnerung  bleibt,  dann  war  der  heurige Jugendtag  für

alle, die dabei waren, sicherlich  ein  voller  Erfolg.

)E'ahxt  ins  Blaue

Die  action  365 Zams  (:Elunde  Pater  Leppich),  lMti  für

8amstagnachmittag,  den 15.  Juni  1969,  alle  älteren  Leute

von  Zams,  die Lust  haben  zu einer  kostenlosen  Auto-

rundfahrt  über  das Miemingerplateau  oder  zu den Fern-

steinseen  mit  anschließender  daeht,  Jause  und  gemüti-

lichem  Beisammensein  in Kronburg,  reüht  herzlich  ein.

Wer  an dieser  Fahrt  teilnehmen  win,  möge  sich  bis  spä-

testens  Donnerst-ag  12.  Juni  I969  in der  Gemeindekanzlei

oder  im Poatamt  Zams  zu melden.
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f'ähr]ichen  Unsicherheit  des vulkanischen  Bodens,  den  riesi-

gen Gletschern.  'Von  Island  segelten  die  Wikinger  gegen

Westen  - als erster  Erik  der Rote  - und  landeten  nach

abenteuerlicher  Fahrt  in 8üdgrön1and,  dem  Ausgangspunkt

weiterer  Entdeckungsfahrten.

Die  anfößlich  einer  8tudienreise  von  Dr.  Grüner  nach

Island  und  Südgrönland  verfertigten  Farblichtbilder  sollen

einen  Eindruek  von  der  Eigenart  und  der Naturschön-

heit  der fernen  fünder  im Norden  vermitteln.

Karten  an der  Abendkasse

Nadelprinzessin  1969

Die  Wahl  der  Nadelprinzessin  von  Landeck  für  1969

im Hotel  8chwarzer  Adler  am 28. Mai  um  20 Uhr  war

eine  gelungene  Veranstaltung.  Der  Saal  und  die  Neben-

räume  wwen  überfüllt.  Von  den  jlmateurschneiderinnen

strips

früher  NOVOFLEX

gezeigten  Kreationen  waren  alle  Zuschauer  begeistert.  Den

ersten Preis, eine wertvolle 8ingernähmaschine, erhielt Frau
Maria  Netzer.  Den  zweiten  Preis,  einen  30  - teiligen  8i1ber-

besteükkasten  erhielt  Frl.  Beate  See und  den  dritten  Preis,

Bin Service,  erhielt  Frau  Gertrude  Tamanini.  Alle  anderen

Damen  und  Fräuleins,  die  am Laufsteg  ihre  selbst  ge-

schneiderten  Kleider  und  Hosenanzüge  vorführten,  erhielten

sonstige  wertvol]e  Preise.

Wir danken allen Teilnehmern und sonstigen Gästen
für  ihr  Kommen.

Ihre  Fa. Textil-Brandmayr,  Landeck,  Malserstraße  24.

Deutscher  Mfüui*zgccaary«yerein  gibt  Konzext

in  Kappl

Auf  den Herz  Jesu-Sonntag  wird  der Männergesangs-

verein  der  8tadt  Benzheim  aus  Deutschland  zu Besuch

bei dsr  Musikkapelle  Kappl  erwartet.  Aus  diesem  Anlaß

gibt  der  Verein  am  8amstag,  den  14.  Juni  1969,  um

20 Uhr,  ein  Gesangskonzert  im  Gemeindesaal,  zu  dem

wir  alle  Freunde  herzlichst  einladen.

Hohes  Alter

Am  7. Juni  1969  feiert  Frau  Anna  Minatti,  Landeük,

Plömerstraße  32, ihren  90. Geburtstag.

Wir  gratulieren  recht  herzlieh  !

Dm"  nächste  Sprechtag  der  Pensionsvexsi-

cherungsanstalt  der  Angestellten  wird  am  1l.  6. 1909

in der  Zeit  von  8.30  bis  12  Uhr  bei  der  Amtsstelle  Landeck

der  Arbeiterkammer  für  Tirol  abgehalten.

Tennis-Club  Landeck

Bei  der  am  29. Mai  19ß9  im  Gasthof  ,,8chwarzer  Adler"

Landeck  abgehaltenen  Generalversammlung  wurden  an

Funktionären  gewfölt  :

Obmann  : Dipl.-Ing.  Karl  Böhm,  Obmannstellvertreter  :

Ing.  Gerhard  Müller,  8chriftführer  : Franz  Zeins,  Kassier  :

(:horg  Bombardelli,  Sportwart:  Ing.  Heinz  Dittrich,  8port-

wartstellvertreter  : Pepi  Somadossi,  Jugendwart  : Dipl.  Kfm,

Harald  Böhme,  als  Beisitzer:  die  Herren  Karl  8teiner,

Betriebsleiter  Walter  Neumann,  Dr.  8iegfried  Gohm.

unsere  heutige
RECHTSFRAGE

Frage:

Ein  wegen  Trunksuföt  füsföränkt  entiniindigter  Mann  ver-

weigert,  nafödem  er von der Gendarmerie  na*  Eintritt  der

Sperrstunde  in einem  Gastbetrieb  angetroffen  wurde,  die Be-

zahlung der eingefordprten Organman4atsstrafe mit  dem Be-

merken, er sei besdhränkt entmiindigt und daher fiir diese

Tat  nicht  strafbar.  Kann  das stimmen?

sonntags

Nein. So einfad'i ist das aud'i wieder nid'it.  Der  gute %4nn

glaubt,  weil  er besföränkt  entmiindigt  ist, kann  er sidi  iiber

alle  gesetzliföen  Vors*riften  hinwegsetzen,  ü):iersieht  dafüi

aber, daß er  nidit  wegen  Geistess&wäffie,  sondern  wegen

Trunksudxt  entmündigt  wurde.  Die Trunksu*t  hindert  ihn

aber keineswegs,  das Unreditrnäßige  seines Tuns genauso wie

jeder  eigenbere*tigte  Staatsbürger  einzusehen.  Nur  derjenige

ist ni*t  strafbar,  der zur  Zeit  der Tat  wegen  einer  kra4haf-

tcr> Störung der Geistestätigkeit oder wegen Gei5tessdi4e

unfähig War, das Uner1a4bte  4er Tat  einzusehen  oder die@pr

Einsidit  gemäß  zu handeln.

Dem aus gesundheitlichen  Gründen  süheiden4en  Obmstv.

Karl  8teiner  wurde  der  Dan:  des TCL  ausgesprochen.

Evapgeltaaher  Gottesdienst  am  8onntag,  den  8. Juni

10.30 Uhr. Bibelstunde am Dienstag,den lO. Juni 19.30 U5r

im Gegieindesaal.

Betriebsüufnütime
TiliOISeSSellifi

ab 31. Mai 1969

B  e trie  b s z e i t  e n :

wochenta,ga  von

u.  v.

von

u.  V.

IO - 12  Ubr

13 - 17  Uhr

9 - 12  Uhr

13 - 18  Uhr

Für  Gruppen  ab 10  Personen  jeder-

zeit  nafö  Vereinbarung.

Bei  Familienmit  mehr  als  2 Kindern,

ab  dem  2 ten  Kind  Freifahrt.

Für  Vereine,  Betriebe  und  Gruppen

ab lO Personen  Tarifsonderverein-

barungen.

Jeden  Sonntag  nachmittag  Musik

an  der  Bergstation.

Benützen  8ie  für  Ihre  Ausflüge  den

THIAL8ESSELLIFTi





Nr.  Sla G e m e i n d e b I a t ti

unseren  Nettopreisen  können  Sie  1000e  S sparen!

unser Kundendienst  nicht  nur  xinschlagbar  ist, sondern  auch
DAS  HAUS  DES  VERTRAUENS  Bei

Warum  verkaufen  wir so viele E-Geräte?  Weil

einwandfrei  funktioniert.

K  Ü H L S C H R A N K - Großaktion
BAUKNECHT  S 1.690.-  AEG  S 1.690.  -

TIEF  K ü H LT  R U H E N
Bauknecht  ESKI,  220  S 4.490.  -

Continent  275  S 3.980.-

weiters  führen  wir  aych sämtliche  -

E IN  B AU  KU  HLS  C H R Ä N KE

8ie miissen  sofort  kommen,  wenn 8ie einen dieser

Gelegenheitskäufe  noüh bekommen  wollen.

WASCHVOL  LAUTO  M ATEN
Einmalige  GelegenheitsMufe:  Waschvollautomat
Hoover  Keymatic  S 2.590,-

Ausstellungssücke:  AEG  BELLA  S 8.980.  -

BOSCH  - V5PT  S g.gso.-,  Singer-Nähma-

schinen  mit  Koffer  S 1.990.-,  Singer  Merit

Zick  Zack  S 2.490.-

FERNSEHER  Kuba-Fernseher  ab S 4.500.  -

COIOrgeräte  ab S 9.900.-,  (für  Ihr  Altgerät  ver-

giitenwir  3.500.-)  Phi1ips-Autoradios  S 1,290.  -

EI E !« T R O H A U S M R O P F I ZGAroMßS.ualtKe'eB'unnhdaensdset:aß:e 2. Tel.  (05442)577
Innsbruck,  Fischerstraße  31 - Tel. 20768  - Filiale  OldmptadOrf

tehvmödchen
wird  aufgenommen.

DrOger!eDr.et.Mr.ph.H.  Wachter
Landeck  - Perjen

ü er- ü rar
dringend  gesucht.

'Überdurchschnittliühe  Bezahlung.  Gutes  Betriebs-

klima.  Werkbus.

Dipl. Ing. Hüns Güidingar Iüms

Ärztl.  Dienst:  8. 6. t969  (nur  bef  wirklJcher  Dringlichkeft)

Landeck-Zams-Piansi  Dr.  Walther  Stiettneri  Landeüki  Innstraßei
Tel.  5ö8,  Wobnungi  Zamg,  Tel.  248

ßt.Anton-Pettneu:  Dr. Viktor  'Haideggex, Tel. 0ö446/4ö114
Pfunds-Nauders:  Eiprengelarzti  Dr.  Alois  Penz,  Nauders

Prutz-Ried  Sprengelarzt,:  Dr.  Köhle,  Ried

Tierärztlicher  Sonntagsdienst

8. 0. : Dr.  Kerber  Franz,  Landeek,  .KreuzbÜhelgasse  ö - Tel.  305

8tadtapotheke  von  10  - 12 {Thr  geöffnet

Tiwag-Stördienst  (Landeok-Zams)  Ruf  210/42

Nächste  Mutterberatung  : Montiagi g. ei., 14 - 16 Uhr

Wegen Auflüssung der  frfü,hlerei

verkaufen  wir  preisgUnstig

I lKW.  GRÄF  &  STIFT-KIPPER
mit  8tah1bordwänden  und Holzaufsteükwänden
HIAB-Ladekran  und Holztransportrungen,

9100 kg Nutzlast,  Tausühmotor  und neues Diffe-

rential,  fast neue Bereifung.

I ANHÄNGFR  RAUER-KöLN
zweiaühsig,  8500  kg  Nutzlast,  ohne  Bordwände,

mit  abnehmbaren  Holztransportrungen,  9-fach

gut  bereift.

jO$EF  WALTLE,  Neuenzoll
bei  Landeck,  Telefon  62112

Gynndig-äktion  bei Radio riml»erg'a'
Während  dieser kurzen  Aktion  biete  ich Ihnen  ganz besonders  günstige  Preise.

Einige  Beispiele:  Grundig  Fernseher  Monomat  nur  S

Grundig  Fexnseher  Tiibingen  . .  .  .  .  .  .  .  nur  S

Grundig  "T'rinbanayvialb  TIC 140  u. Mod.  V[iixzbuxg  bereits  ab S

Grundig  Kofer-Radio  mit  KW,  MW,  UKW  bereits  ab  S

4.990.-

6.950.-

1.795.-

720.-

8iebekommenaberauchalleföräteauf  langfristige  Monatsraten.  (;re'sfen 8ie zu, solange  der Aktionsvorrat  reicht.
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Haben  8ie Erfahrung  in

BUCllllüliUng
dotierte  8te]1ung an? Wir benötigen  Sie drlngend
und  freuen  uns  auf  Ihre  Bewerbung.

Zimmer  wird  beigestellt.

Büuunjernehmung A. Klübuschnig(j@8iiiwii«m4Haiiiiiiiii««i»iayms  mm«ania»aaaip

!

Danksagung
Außerstande,  allen  für die zahlreichen  i
Kranz-  und  Blumenspenden  einzeln  zu
danken,  möchte  ich  hiermit  auf  diesem
Wege  von  Herzen  Dank  sagen.  Ihre  er-
wiesene  Anteilnahme  und  gezeigte  Wert-

, schätzung  waren  mir  Trost  in meinem
tiefen  Leid.

Für  die  aufopfernde  Fürsorge  und  Pflege
danke  ich ganz  besonders  den  Herren
Primar  Dr.  Schönherr  und  Primar  Dr.  Irn-
berger,  sowie  Herrn  Dr.  Stettner  und  dem
Pflegepersonal  des  Krankenhauses  Zams.j

Julius Kreinz
i bin

t-

I

I

al

k

LANDE(,K

Suche

Verkanfsfahrer
zu sofortigem  Bintritt  (Jahresposten).

ra.  Oswald  Wille  &  Co
PIAN8  - Tel.  03109

Wfl  '#' a

Danksagung

Anläßlifö  des Ablebens  meines  lieben  Gatten,
unseres  guten  Vaters,  Großvaters  und  8chwie-
gervaters,  des Herrn

}OSEr TRIPP
I sind uns so viele Beweise aufrichtigster An-teilnahme  zugegangen,  daß  wir  uns  auf  diesem

Wege  herzlich  bedanken  möohten.  Besonders
danken  wir  der  Hochwärdigen  Geistlichkeit,
dem  Pt'äsidenten  der  Finanzlandesdirektion,
dem  Vorstand  und  den  Bediensteten  des Fi-
nanzamtes  Landeck,  der  Freiwilligen  Feuerwehr
Landeck  und  Herrn  Dr.  Walter  Frieden.

Für  die  zahlreiche  Teilnahme  an den  Abend-
andachten  und  an der  Beerdigung,  sowie  für
die vielen  B_lumenspenden  ein  herzliches  Ver-
gelt's  Gott.

Landeck,  im  Juni  1969.  '
I

Benedikte  Tripp  Hexta u. Helmut  i
Gattin  Kinder  Ig

i  &  Ij  jlllNllll  Na
I'.

ÄI iImaialilllllllllilafflImlliilffll#l  mlam««lla«aaazlafflWIffffl

a

1

I

I

Danksagung

Anläßlioh  des Heimganges  unserer  lieben

8ahwester  und  Tante

Wwe. Amalia StJieueh
sind  uns  so viele  Beweise  der  Anteilnahme  ent-

gegengebracht  worden,  ftir  die  wir  von  Herzen

danken,

Besonders  danken  wir  der  Hw,  Geistlich-

keit  und  allen,  die  an  der  Beerdigung  und  den

Rosenkranzgebeten  teilnahmen  und  ftir  die

Kranz-  und  Blumenspenden,  sowie  der  Familie

Philipitsch-Köck  und  Auer-Lins,  dem  8pren-

' gelarzt  von  Zirl  Herrn  Dr.  Kaserer  und  der

I zEl.hrlrw. 80hwester Oberin vom Betagtenheim in
j ,

Trauerfamnie Gustav Seheueh i

's öaWÖauamffifflffiaffiIlllaa  fflaaffl
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Carman  «;bia  Bj.  63
Km  65000,  S 22000.  -  zu  verkaufen,

8shr  guten  Zustand  -  Viele  Extras.

Telefon  9363

3 Pltföen Elin-Elektroherd
preisgünstig  abzugeben.  Adresse  in  der Verwaltung

Yerkaufe  \espa  S 180
ZANGEBLE.  URTLWEG  17

Am Samsfög, 7. Iuni 1969 KEIHE VORSTElluNO

I»er  »ffiaiaiii  iiiil  deu

fl»04»  »dlaiskeu
Von  Frauen  umsühwärmti  -  von  Ganggtern  gefürchtet.  Dsr
Held  der  tausend  Gefahren.  Miti  Paül  Hubsühmid,  Karin
Dor,  Vivi  Baah  u.  a.

Sonntag,  8. Juni  14,  17  u. 20 Uhr  Jv.

jonny  Rüpcn

3ette6tter 7  au3en2tAtt
Ein  oharmanter  Gauner  mit  Glüok  im  8pie1  und  in  der  Liebs.

Mit:  Horst  Buchholz,  8y1va Kosoipa, Michel 4e qe, Jean
Paredes.  Fee  Galderon  u.  a.

Dienstag,  10.  Juni  19.45  uhr  Jv.

johnny  Yuma
8ühießfreudiger  Jüngling  rächti  die  Ermordung  geines  Onkels
und  rotitet  dabei  Fiaharen  von  Bögewiehtern  aus.  Miti  Mark
Damon.  Rosalba  Neri  u.  a.

Mittwoch.  11.  Juni  19.45  uhr  16  J.

lUnge füCmigO Hilf!!lFÖeit€!F
lemlingewerdenüufgenommen
Manfred  Gasser,  Landeck  -

JiingPypl  Haus-
mädrhpn  gesucbt
Radio  Fimberger  Landeck

Selbständig  arbeitende  Elektroinstallations-

Monteure  werden  bei guter  Bezahlung  ein-

gestellt.

Elektro - Unternehmen Ing. A. Griesser
Landeck,  Malserstraße  21, Tel.  38ß

Das  HOTEL  "-
Bin  Drama  über  die  vereitihiedenen  Mensohen  in  einem  Grand-
'Hotel.  Mit:  Rod  Taylor,  (:!atherine  8paak,  Karl  Malden,  Mefüi
Oberon,  Melvyn  Douglas  u. a.

Donnerstag,  12.  Juni  19.45  uhr  16  J.

Ab  Freitag,  13.  Juni  JV-

Noch  Zimmer  fxaei

VORVERKAUF:

füenstag  bis  Freitag  ab  18.30  uhr,  Samstag  ab  'ffl  uhr,

Sonn-  und  Feiartag  ab  12.30  uhr.
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Telefon 05473-247 oder 270 I

05ef-
siedlllllgell
prompt,  zuverläßlich

und  preiswert!

Int. Spediliün GebrUder Weiß
Bludenz  Te1.Landeck795

Bauschlosser
und  Lehrlinge

werden  zu guten  Befüngungen  auf-
genommen.

SCtllOSSOföiPlüttef
Zams

SCHWERHöRIGE!
Von  unserer  Innsbrucker  Zentrale  aus betreuen
wir  -Ihr  HÖRGERÄT  an jedem  2. Freitag  im
Monat  iml örtliühen  FaühgescMft

LANDECK
Josef  Schieferer,  Optik,  Uhren,  Malserstraße  20
am Freitag,  den 13. Juni  1969,  von  8-153  Uhr
HörgeräteverkaufistVertrauenssacheI  Wirkom-
menIhnenentgegenI  Besuchen  8ie  unsere8preüh-
tage  in Landeck  oder  unsere  Tiroler  Zentrale.

VIENNATONE  Hörgeräte
1NN8BRUüK, Maximilianstraüe 5 (bei der Haiiptpost) Tel, (05222) 20!126
Viennatone,  Phfflps,  Qualiton,  Omniton

an tieföen
Tagen

I

Siam Rais itgpatatnur9aü 'lwertvoller langkornreis, leieht var- s Idaulieh,  küeht  troeken  und bleibt  körnig

Scana i kg Dosa statt s.aü l-

ju;gy Erbsen 8 sü »dis bte 8emääsebei1aga s Na

!a!!u."2  : s12a n! a aii 'l  'inoe :"  : !: .r : a :' :"  l

fix und fe-rtig, nur anwärmen ffl I
Walde

!BjsS!!aOch'lt!emnit 41 StUck  statt  14.-11 :o

I BBB  CO 4[1«1 g Düsa statt 18.7«I I
ldasbeliehteKakaogatränk16iä
I sehnellöslich,  3Ü ä

ffl Zumlot)el  Kaf'füe,giutiuttveraaaitl
I

il.ßpiya;atischung" 19.-  I
I A & [» - Kakao  I
I dunkal, sahr ergiabig, 10ü g Pkt. 3!ao I

-9! AlleS zusammen Statt aJN'!: l ffl"  '

Yerkaufe Y1Y BaujaIir 57
Unt,er Tet. 05442 663 k  *

TüXi-CilüUffelff
fiir  VW  Bus  sofort  gesucht.

I
I



a

ei  erwer  e

teina
Eigene  Kleiderfabriken-15  eigene  Kleiderhöuser  (5 weitere  Klei-

derhöuser  vor  de7  Eröffnung).  Gfößter  Damen- und Herren-Ein-

kleider  Westösterreichs!

Dfö  Mar!a  Ihr*i  r1i

Vgmsuepnil

Sommer-Anzüge

Anzüge
rmeh'  l'ri+eirriü+lüreiIeim  8förieürd  uhd

ngui=tin  modloehpri  %sgeme'ri  In

jsdet  Pi qisfögü;fl'

FESTLkGS-ANZuGl,  3re111t5i' dunkeTolüu
und  schwarz

Freizeit-Jacken DlÖL!N-eöTTöN 198.-

Sommermönlel Diolen-Co+fon,  outofest,  neueste  Modefarben

Steinadfet»-Bebleidung

in(ettta[iona(  !

Ihre  tn+seheielung

Sfeinadrer-Bebleidung

Wir  erwarfen  gerne  Ihren  Besuch  und  begrußen  Sie

'Xteidevwevfie  Steinadfev
I N N S B R U (  K , Sfüurnersfr.  2 ( nachst  Hauptfüihnhof  )

LANDECK  KUNDL  We)RGL KUFSTEiN  K-ITZBOHEL

und  wei+ere  9 Kleiderhauser  in den onderen  Bundeslandern


